
 
 

 
 

 
Corona-Maßnahmen im Bus- und Zugverkehr 
 
Ab Montag 27. April 2020 gelten bei der Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel in Baden-Württemberg 
besondere Regelungen. Zudem beginnt ab Montag den 4. Mai stufenweise wieder der Unterricht an den 
Schulen im Ostalbkreis. Vor diesem Hintergrund und damit Sie sicher mit Bus oder Zug unterwegs sind, 
appelliert OstalbMobil an alle Fahrgäste, sich an wichtige Regeln zu halten: 
 

• Kommen Sie Ihrer Pflicht eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen nach. Dies gilt während der 
ganzen Fahrt und auch beim Warten. Die Bedeckung darf auch selbstgenäht sein, Schals oder 
Tücher sind auch möglich! 

• Helfen Sie mit: Besonders während des Berufs- und Schülerverkehrs können die Fahrzeuge 
voller sein. Fahren Sie früher oder später, wenn Sie die Möglichkeit dazu haben. 

• Halten Sie an den Haltestellen, Bahnsteigen und beim Einsteigen Abstand, drängeln Sie nicht, 
stehen Sie nicht in Gruppen zusammen und verteilen sich bestmöglich an den Haltestellen und 
in Bus und Zug. 

• Und ganz wichtig: Beachten Sie die allgemeinen Hygienehinweise. 
 
Diese Regelungen, die dem Schutz der Fahrgäste und des Fahrpersonals dienen, begrüßt der 
Geschäftsführer von OstalbMobil, Paul-Gerhard Maier ausdrücklich: „Nur durch die Einhaltung der 
Regeln durch alle ist es möglich, den Nahverkehr in Stadt und Land wieder ordnungsgemäß, sicher und 
zuverlässig zu bedienen“. 
 
Für die Fahrgäste sind nachfolgende Informationen zusätzlich von besonderer Bedeutung: 

- Jeder Fahrgast ist selbst dafür verantwortlich, dass er eine Mund- und Nasenbedeckung trägt. 
- In Bus und Zug werden keine Masken ausgegeben. 
- Bis auf weiteres bleibt die vordere Tür für Fahrgäste geschlossen. 
- Für die Servicestellen von OstalbMobil wird aktuell die Öffnung vorbereitet. 
- Ab dem 4. Mai 2020 gelten wieder die Regelfahrpläne, einzelne Spätfahrten und Linien entfallen 

weiterhin. 
 


